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SCHREIBEN VON [AEBTISSIN ] MA[ RIA ] EUPH[EMIA ZURLAUBEN AN ABBE

BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN]

"Mich hett gar hoch und sunder bahr Erfreüdt , wann mein liebster Herr Vetter

an unserer Kirch Weihung Mein Gottshaus mit Eiyier Ehren Predig diseres Fest

geziereth . Weil Er aber in Einem so heiligen Werckh begriffenkann ich Jhnne

nit abhalten 3 freüdt mich das mein liebster Herr Vetter , Sich wegen dem heili-
■ . . 1

gen le %b und blueth der heiligen Christinae  sich so Eyfrig an zue

Hemmen Sich befleissen thuet , Es wirdt der liebe Gott und disere Heilige Sein



Miiehe undt Kosten Zeitlich und Ewigen vergelten . Verhoff ein ander Mahl die

freüdt zue haben meinen liebsten Herr Vetter in meinem Gottshaus zue Sechen,

in dessen Jhme Ein hocherfreütiches Glückseliges Alleluia von Hertzen an¬

wünsche.

Uebersende beykommendte Oster Eyer , ich befasse mich in alles Guethe . Das Mein

liebe frauw Bass Maria Anna [Julian .a  Zurlaüben , Gattin des Jo¬

hann Jakob Michael Moos]  mit Einem schönen Jungen Sohn [Beat Jakob Michael

Anton Moos]  Er freüdt worden , ist mir angenem zue Vememmen gewesen . Gratu¬

liere meinem liebsten Herr Vetter als Einem Schönen Göttin [ - Beat Jakob Anton

Zurlauben war der Pate des obgenannten Sohnes - ] . . . .

P . S . Die Beschreibung wie der heilige leib [der Christina ] gefast wirdt ist

gar schön , möcht Jhn auch sechen . Die frauw Muotter Priorin und gantze Convent

lassen mit schönster Empfelung Ein lustig fröliches Alleluia anwünschen.

P . S . Hochg . Herr Vetter weiten ich nit mehr Zeit zum schreiben gewinnen khan

als bite den Herr Vetter Er wolle beykhomende Eyer annehmen und allen seinen
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lieben geschwüsterten  in meinem Namen die Oster Eyer geben und austheilen

Jhne Selbsten aber nit Vertheilen , sotten mit wenigem vortieb tragen , mag der

kosten nit Ertragen wolt sunsten mehr schickhen , der both ist Zatt , die ge-

ferbte Ayer gehören allen lieben kinderen , der frauw schwösteren [Anna

Maria Barbara  Zurlaüben ] neben den weissen so der H. Vetter Jeder

geben wird vergess das liebe bässeti nit befiht mich , des H. bruoder haübtmans

[Beat Ludwig  Zurlaüben ] schicke besunder , weiten noch was anders

begert worden ist . befiht mich . "

1 ) Bezüglich der Translation dieser Heiligen nach Zug s . AH 48/92.
2 ) Deren Namen s . bei Meier/Zurlaubiana "Stammtafel " 867 unter 9 . 3.

Original AH 72 , 246 - 247
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